
NETZ WERK

Nachbarn
Das Netzwerk Nachbarn besteht seit 2015. Es treffen sich 
derzeit rund 40 Expert*innen, um die Thematik der guten 
 Nachbarschaft sowie auftretende Schwierigkeiten im alltäglichen 
Zusammenleben fachübergreifend zu analysieren. 

Multiprofessionelle Arbeitsgruppen aus dem Netzwerk begleiten 
die Entwicklung richtungsweisender Projekte.

Netzwerk 
Nachbarn 

Eine Initiative der Koordinatorin 
der BewohnerService­Stellen und 

des BewohnerService Lehen 
und Taxham, Ressort 
Vizebürgermeisterin 

Anja Hagenauer.

Kurse für 
Vertrauens­

nachbar*innen

Housewarming­
Kultur für 
Salzburg

Infos: 0662 428579
www.stadt­salzburg.at – nachbarschaft

N ACHB A RS CH A F T GE S TA LTEN.  N ACHB A RS CH A F T BEGLEITEN.

Die ARGE 
Konfl iktklärung

Die Arbeitsgemeinschaft 
Konfl iktklärung – ein Zusammen­

schluss von 13 eingetragenen 
Mediator*innen –  ist von 
Beginn an im Netzwerk 

vertreten. 

Sie entwickelte das 
Angebot eines kostenlosen 

Erstgespräches für Menschen, 
die von Nachbarschaftskonfl ikten 

betroffen sind. Die Mediator*innen 
stehen ehrenamtlich jeden 
Mittwochabend im Schloss 

Mirabell zur Verfügung. 
60 Personen suchten 

bisher Rat. 

Beratung. Begegnung. Beteiligung.

Aus dem Netzwerk 
resultiert die Kooperation mit 

dem Kuratorium für Psychische 
Gesundheit. Sie ermöglicht die 
nachgehende Bearbeitung von 

Nachbarschaftskonfl ikten, 
die insbesondere psychische 

Erkrankte sowie Menschen 
in deren Umfeld 

betreffen und belasten. 
Betroffene 

Personen kommen so 
möglichst schnell 

an die richtige 
Stelle.
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Kurs für Vertrauensnachbarn
Seit Herbst 2016 besteht das Kursan-
gebot für aktive Nachbar*innen an der 
Volkshochschule Salzburg.  
Alle Inhalte werden durch hochkarätigen 
Expert*innen vermittelt.  
Die Finanzierung übernimmt der GBV 
(Österreichischer Verband gemein­

nütziger Bauvereinigungen) und die 
Stadt Salzburg. Im Anschluss an die 
Kurse werden die Vertrauensnachbarn 
vom städtischen BewohnerService 
weiter begleitet und haben Zugang 
zum Expert*innenpool des Netzwerks 
Nachbarn.

Kursinhalte
Kompetenz zum Thema  

Sicherheit und Kriminalprävention  
in der Wohnanlage. Technische  
Tipps und praktische Ratschläge  

erhalten Kursteilnehmer 
vom Kriminalreferat der 
Landespolizeidirektion.  

Kursinhalte
Mit einem ausführlichen  
Beitrag zum zukunfts- 

orientierten Gemeinschafts- 
gartenprojekt.

Kursinhalte
Die neuen Nachbarn  

sind anders! Eine  
intensive Auseinander- 

setzung und neue  
Strategien im nachbar- 

schaftlichen Umgang mit  
Fremdheit bietet der Kurs- 

nachmittag zum Thema 
„Transkulturelle  
Kompetenz“.

Kursinhalte
Aktive Nachbarschaft durch 

gemeinsames Tun.  
Das kleine Einmaleins des 

Eventmanagements.

Infos: 0662 428579
www.stadt-salzburg.at – nachbarschaft

N A C H B A R S C H A F T G E S TA LT EN .  N A C H B A R S C H A F T B EG L EI T EN .

NE TZ WERK

Nachbarn

Beratung. Begegnung. Beteiligung.

Kursinhalte
Kommunikation und 

Konfliktprävention. Rollen- 
verständnis für ehrenamtliche 

Vertrauensnachbarn.  
Möglichkeiten und Grenzen  

in Konfliktfällen.

Kursinhalte
Grünfläche, Garten,  
Park und Straße –  
Wie wir unsere Frei- 
räume im Wohnumfeld 
gemeinsam nutzen 
lernen.

Kursinhalte
Ein Vertrauensnachbar  
ist kein Psychologe.  

Dennoch ist es wichtig,  
ein gutes Verständnis  
für Menschen zu ent- 

wickeln, die psychiatrische  
Probleme haben.
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Begrüßungs- 
kultur statt  

anonymer Einzug

Wer fühlt sich  
zuständig?

Neue Ideen  
und eingefahrene 

Gewohnheiten

Gemeinsame  
Aktivitäten –  

aber wie?

Infos: 0662 428579
www.stadt-salzburg.at – nachbarschaft

N A C H B A R S C H A F T G E S TA LT EN .  N A C H B A R S C H A F T B EG L EI T EN .

NE TZ WERK

Nachbarn

Beratung. Begegnung. Beteiligung.

Housewarming-Kultur
Neue Nachbarn können für „alte“ 
Hausgemeinschaften oder Siedlungen 
eine Herausforderung sein.  
Der Generationenwechsel setzt in der 
Nachbarschaft Gewohnheiten außer 
Kraft und bedroht nicht selten den 
Hausfrieden. 

Vom Netzwerk Nachbarn werden aktuell 
Konzepte für die Begleitung in neue 
Nachbarschaften entwickelt. Bei der 
Neubesiedelung von Wohnanlagen ist 
eine kommunikative und soziale Beglei­
tung bereits seit längerem Standard.

Sauberkeit und 
Hausordnung 

Ruhebedürfnisse  
versus Bewegungs- 

drang

Rücksichtnahme  
und Toleranz –  

wer fängt damit an?

Kooperation  
mit Wohnbau- 

trägern 

Willkommens- 
mappe – was ist  

zu tun?
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